
Programm der Jahrestagung der AG „Jüdische Sammlungen“ 2013 

 

08.10.2013 

Ort: Gemeindezentrum der Jüdischen Gemeinde zu Dresden, Hasenberg 1 

ab 14. 00 Uhr Tagungsbüro   

17.00 Uhr (fakultativ):   Führung durch die Neue Synagoge Dresden   

18.00 Uhr :   Empfang durch die Jüdische Gemeinde zu Dresden 

19.00 Uhr:   Abendveranstaltung der „Jüdischen Musik- und Theaterwoche“ 

Dichte Netze: Jüdische Kaufleute zwischen Polen und Sachsen.  Vortrag von Dr. Cornelia Aust 
Schon immer waren mittel- und ostmitteleuropäische Juden geographisch mobil und über ganz Europa 

hinweg gut vernetzt. Zur Regierungszeit August des Starken und seines Sohnes August III als 
polnische Könige nutzten polnische Juden die Möglichkeit, ihre Geschäfte nach Sachsen und weiter 

nach Mittel- und Osteuropa auszudehnen. In diesem Vortrag sollen anhand individueller Beispiele die 
rechtlichen, wirtschaftlichen und kulturellen Felder, in denen sich diese jüdischen Kaufleute v.a. zur 

Zeit August III bewegten, näher beleuchtet werden. Ein Beispiel wird sich dabei mit der Verpfändung 

von Teilen der Bestände des Grünen Gewölbes beschäftigen.  

 

09.10.2013 

Ort: Gemeindezentrum der Jüdischen Gemeinde zu Dresden, Hasenberg 1 

 

8.00 Uhr   Kaffee 

8.45 Uhr   Begrüßung 

9.00 Uhr –  10.15 Uhr Projekte 

 

Agentur für Jüdische Kulturvermittlung: Manja Altenburg/ 

Dr. Esther Graf - Vergangene und aktuelle Projekte 

 

    Historisches Museum der Pfalz: Dr. Werner Transier 

    Neues aus SchPIRA 

 

    Hamburger Gesellschaft für jüd. Genealogie e.V.:  Helga Heilbut 
    Genealogische Daten von Stolp/ Pommern 

     

Gesellschaft für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit Dresden e.V. 

Esther Pofahl: Denkzeichen und Weg der Erinnerung  

  

  

    Diskussion 

  

10.15 Uhr- 10.30 Uhr  Pause 



10.30 Uhr – 12.00 Uhr  Shoah 

 

    Haus der Wannsee-Konferenz / Bibliothek: Monika Sommerer 

    Die AG der Gedenkstättenbibliotheken und ihr neu gestalteter  

    Online-Katalog 

 

Nürnberger Institut für NS-Forschung und Jüdische Geschichte, Heike 

Tagsold: Film "Eisemann und Einstein: Die Macht der Mathematik" 

 
    Alte und Kleine Synagoge Erfurt: Ines Beese 

    Erfurter GeDenken 1933-1945 Die DenkNadeln im öffentlichen Raum 

 

 Verein zur Erforschung jüdischer Geschichte und Pflege jüdischer 

Denkmäler im Tauberfränkischen Raum e.V.:   Johannes Georg 

Ghiraldin: Neue Veröffentlichung Zeitzeugin der Deportation nach 

Gurs 

  

 Institut für die Geschichte der deutschen Juden: Jörn Kreuzer: NS-

Raubgut in der Bibliothek des IGDJ 
 

    Diskussion 

 

12.00 Uhr – 12.30 Uhr  Pause 

 

12.30 Uhr   Empfang der Oberbürgermeisterin 

Ort: Stadtmuseum, Wilsdruffer Str. 2,  

5 min Fußweg vom Gemeindezentrum 

 

13.00 Uhr (fakultativ)  Führung durch das Stadtmuseum unter dem Aspekt der jüdischen 
Geschichte  

 

14.00 Uhr   Abfahrt nach Görlitz am Gemeindezentrum 

     

16. 00 Uhr – 17.30 Uhr  Führung durch die Synagoge Görlitz und Vorstellung 

    des Förderkreises Görlitzer Synagoge e.V. 

 

 

18.00 Uhr – 19.00 Uhr  Synagogen 

 
    Institut für jüdische Geschichte Österreichs (INJOEST): Dr. Martha Keil 

    25 Jahre INJOEST, 100 Jahre Synagoge St. Pölten 

 

    Alte Synagoge Essen: Martina Strehlen 

    Alte Synagoge Essen 

 
    JNF-KKL für Bayern & Baden-Württemberg: Katja Tsafrir 
    Aufbauarbeit des JNF-KKL, Wanderausstellung 
 

    Diskussion 

 

19.15 Uhr    Abfahrt aus Görlitz (ca. 20.30 Uhr Ankunft in Dresden) 

 

 



10.10.2013 

 

Ort: Teplice und Děcin 

 

8.30 Uhr   Abfahrt Bus nach Teplice am Gemeindezentrum Hasenberg 1 

 

10.30 Uhr Führung über den Friedhof Sobedruhy (Dr. G. Hüttenmeister) und 

Vorstellung der Projekte zur Dokumentation und Bewahrung des 

Friedhofes 
     

11.30 Uhr   Busfahrt nach Děcin 

 

12.30 Uhr   Begrüßung durch die Jüdische Gemeinde Děcin 

    Ort: Synagoge Děcin 

 

14.00 Uhr – 15.00 Uhr   Museen 

 

Landesstelle für die nichtstaatlichen Museen in Bayern: Dr. Otto Lohr 

    Neue Projekte Jüdische Museen Bayern 
 

    Jüdisches Museum Frankfurt a.M.: Michael Lenarz:  

Neugestaltung und Erweiterung des jüd. Museums  Frankfurt/M.                                        

 

    Stadtgeschichtliches Museum Leipzig: Dr. Johanna Sänger:  

Die jüd. Sammlung des stadtgeschichtl. Museums Leipzig 

  

 Diskussion 

 

15.00 Uhr – 15.30 Uhr  Pause 
 

 

15.30 Uhr – 16.45 Uhr Museen 

 

Jüdisches Kulturmuseum Augsburg-Schwaben:  Fr. Dr. Benigna 

Schönhagen: Ausstellungsreihe des Museums "Leben nach der 

Katastrophe" und des Netzwerks historischer Synagogenorte in 

Bayerisch- Schwaben "Ma tovu. Wie schön sind deine Zelte, Jakob!", 

Synagogen in Schwaben 

 
    LVR–Institut für Landeskunde und Regionalgeschichte:  

Monika Grübel: Neues aus dem LVR- Kulturhaus Landsynagoge 

Rödlingen: Corporate Design- Museumspädagogik- Publikation  

 

 Jüdisches Museum Rendsburg / Stiftung Schleswig-Holsteinisches 

Landesmuseum: Dr. Silke Ettling: 2. Modernisierungsschritt JMRD 

 

 Jüdisches Museum München: Sinja Strangmann: Vorstellung des 

Ausstellungsprojektes zum I.WK als jüdische Erfahrung 

 
 Diskussion 

 

17.30 Uhr   Abfahrt Bus nach Dresden 

  



 

11.10.2013 

 

Ort: Gemeindezentrum der Jüdischen Gemeinde zu Dresden, Hasenberg 1 

 

8.30 Uhr   Kaffee  

 

9.00 Uhr – 10.15 Uhr  Digitales 

    Iva Gaudesová: Digitalisierung 
 

    Dr. Hartmut Heinemann: Jüdische Personenstandsregister aus Hessen  

    im Internet 

 

 Maike Strobel: Neues aus den digitalen Sammlungen: hebräische 

Inkunabeln 

  

Dr. Monica Kingreen: Vorstellung neuer Online- Unterrichts-

materialien zur Auseinandersetzung mit dem Holocaust 

 
    Diskussion 

 

10.15 Uhr – 10.30 Uhr  Pause 

 

10.30 Uhr – 11.45 Uhr Bibliotheken und Projekte 

 

 Deutsche Nationalbibliothek: Barbara Trettner: Neues aus der Anne-

Frank-Shoah-Bibliothek 

  

Deutsche Nationalbibliothek: Petra Morgenstern: Neues aus der 
Sammlung Exil-Literatur 

 

    Stefanie Neumeister: jung- jüdisch- unerwünscht 

 

Dorothee Lottmann- Kaeseler: Junge Juden aus Deutschland in der 

britischen/ australischen Armee- einige Beispiele  

 

11. 45 Uhr – 12.30 Uhr  Diskussion und Bekanntgabe nächster Tagungsort 

 

 
 

    Kaffee und Ende der Tagung 

 

 

 

Erreichbarkeit des Tagungsbüros während der Tagung: 

Irina Suttner: 0179/5067376 

 

 

 
 

  

 


